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Das Schloß Compiègne in dem Frankreich den Zaren und die
Zarin empfangen wird iſt außerordentlich reich an geſchichtlichen Er
innerungen Am Sonntag 21 November 1869 verließen Napoleon III
und Kaiſerin Eugenie das Schloß Compiègne um es nicht wieder zu be
treten Beinahe 32 Jahre ſind verfloſſen ſeit die Luſtreſidenz ſo vieler
franzöſiſcher Herrſcher der Schauplatz ſo mancher hiſtoriſchen Begebenheit
keine fürſtlichen Gäſte in ihren Mauern geſehen hat Nun wird der
ſchöne alte Gabrielſche Bau ſeine Thore öffnen und wieder einmal ein
Herrſcherpaax aufnehmen

Die Wahl der Reſidenz anläßlich des Beſuches des Zarenpaares in
Frenkreich iſt eine ſehr glückliche Die Räume des unter Ludwig XV von
dem Architekten Gabriel in ſeiner jetzigen Geſtalt erbauten Schloſſes der
Uraufbau ſtammt aus der Zeit der Merovinger ſind weitläufig elegant
und vermöge ihrer grandioſen Verhältniſſe und der praktiſchen Art der
Verbindung der einzelnen Gemächer untereinander bequem zur Herſtellung
eines Aufenthaltes für eine fürſtliche Familie der den Anſpruch der Etikette
Rechnung tragen muß und dabei nicht die Jntimität der familiären Zu
ſammengehörigkeit unmöglich macht Die geſchichtlichen Erinnerungen die
ſich an Schloß Compiègne knüpfen geben ihm großen Reiz und der
herrliche Park der ſich in dem endlos ſcheinenden Walde verliert bietet
von den 49 Fenſtern der Facade noch beſſer von der davor liegenden
Terraſſe eine herrliche Ausſicht Gerade die nach dem Park hinaus liegen
den Gemächer werden die ruſſiſchen Gäſte bewohnen

Das Schlafzimmer des Zaren iſt das welches die beiden Napoleone
benutzten Nikolans II wird in dem unſchönen banalen Bette ruhen das
ans der Zeit der beiden franzöſiſchen Kaiſer die Chiffre von der Krone
überragt ſeine eigene Chiffre trägt Der von Girodat gemalte Plafond
zeigt Allegorien Krieg Gerechtigkeit Stärke und Beredſamkeit Auf dem
Fußboden bemerkt man eine Sonnenuhr die Ludwig XVI aus kleinen
Metallnägeln herſtellte auf dem Kamin eine Büſte des großen Napoleon
von Barrs6 eine Standuhr aus Bronce die ebenſo wie das Mobiliar den
reinſten Empireſtil zeigt

Das in dem Schlafzimmer der Zarin dem alten Gemach der Kaiſerin
Maria Louiſe befindliche Beit ſtammt von der Kaiſerin Eugenie und iſt
mehr mit Rückſicht anf Comfort als auf Reinheit des Stils ſehr breit und
niedrig und mit vergoldeten Holzſäulen hergeſtellt Die ehemaligen Vor
änge ſollen ſo behaupten einige liebenswürdige Zeitungen preußiſche

Offiziere abgeriſſen und unter ſich vertheilt haben Aber gehen wir darüber
hinweg bewundern wir das wirklich niedliche Bondoir welches der Zarin
als Toilettenzimmer dienen ſoll und das mit ſeinen großen Spiegeln
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Sèvresvaſen Biscuittgruppen Kryſtallluſtres und Armleuchtern unter den
blauſeidenen Wanddraperien und Vorhängen einen höchſt koketten Eindruck
macht Daneben das Badezimmer mit ſilberner Wanne und alles un
zähliche Mal reflektierenden Spiegelwänden

Von den Räumen der Zarin führt eine Galerie deren Schmuck die
amüſanten geiſtvollen Jlluſtrationen zum Don Quijote 25 Gemälde von
Charles Antoine Coypel dem jüngſten aus dem franzöſiſchen Maler Vier
blatt der Rococozeit bilden zu den Zimmern der kleinen Großfürſtinnen
die ihr fröhliches Kinderlachen in den Räumen erſchallen laſſen werden
wo Prinz Lulu der ſo tragiſch die Schuld und die Größe ſeiner Dynaſtie
büßen mußte als glückliches Kind geweilt hat Wunderbar ſchön iſt die
Ausſicht von der Schloßterraſſe und großartig wirkt die von dort direkt
ſechs Kilometer lang bis zum Walde führende Avenue des Beaux Monts
die neben dem anderthalb Kilometer langen Laubengang aus Schmiede
eiſen zu den Gartenwundern der Welt gehört

Die geſchichtlich bedeutende Begebenheit die ſich in Compiègne unter
dem fünfzehnten Ludwig abſpielte iſt die erſte Begegnung des Dauphins
mit der Erzherzogin Marie Antoinette von Oeſterreich Die nachmalige
unglückliche Königin von Frankreich liebte den Aufenthalt und hat dort
einige der wenigen heiteren glücklichen Tage ihrer Regierungszeit verlebt
40 Jahre ſpäter 1810 zog wieder eine öſterreichiſche Kaiſerstochter aus
dem Hauſe Habsburg in das Bourbonenſchloß ein die Bourbonen waren
verſchwunden Napoleon I empfing die öſterreichiſche Kaiſertochter als
ſeine Gemahlin in denſelben Räumen in denen ihre Großtante die erſten
Schritte auf der ihr ſo verhängnißvoll gewordenen fremden Erde that

Vorübergehenden Aufenthalt nahm 1508 im Schloß von Compiègne
der Exkönig von Spanien Karl IV und eine glänzende fürſtliche Geſell
ſchaft verſammelte ſich noch einmal dort als in Jahre 1832 König Ludwig
Philipp ſeine Tochter Luiſe in der Schloßkapelle dem König der Belgier
Leopold J antrauen ließ Auch ruſſiſche Herrſcher haben ihr Haupt ſchon
unter den Baldachinen der Rococo und Empirebetten von Compiègne
niedergelegt Alexander I beſuchte hier den König Ludwig XVIII der ihn
wie ein Vater ſeinen Sohn nicht aber wie ein ſeinem Retter Dankender
empfing und ſich auch entſchieden ablehnend gegen alle Rathſchläge ver
hielt die ihm der ruſſiſche Kaiſer als Gaſtgabe zugedacht hatte 1876
wohnte Alexander II in Compiègne Dauernde Reſidenz der Souveraine
wenigſtens für einen beſtimmten Theil des Jahres wurde Compiègne erſt
wieder unter Napoleon III Der Kaiſer und ſeine Gattin übten hier
immer in Novembertagen viele Jahre lang eine großartige Gaſtfreund
ſchaft aus
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auch nur einen kurzen Augenblick Jch will wiſſen warum ich gelebt

Auf ab ſaü ſſiger Ba l n habe
Roman von B Corony

18 Fortſetzung Nckachdru verboten
Jch begreife nicht wie mein Freund ſeit ſo und ſo viel Jahren das

Zuſammenleben mit dieſer Frau aushält ſagte der Oberſt zu ſeinem
Sohn als beide allein waren

Er beſitzt ja eine Tochter von ſeltener Lieblichkeit und
Anmuth erwiderte Horſt Die wird ihm den dunklen Schatten de
durch ſein Haus zieht ſchon vergeſſen machen Wie der verkörperte Früh
ling ſteht ſie da Jhr Lachen hört ſich an wie das jubelnde Gezwitſcher
eines Vogels

Ja lieb und ſchön iſt d Kleiſe gab Brachwitz zu und wenn ſie
wirklich wie Gregor ſagt ihrer Mutter auf ein Haar gleicht ſo läßt es
ſich begreifen daß er ein einſamer Mann blieb

Jmmer brennender wallte in Konſtanze das Verlangen auf den Ge
liebten allein zu ſprechen aber dieſer weilte bei ſeinem Vater

Oft ſchlich ſie an die Thüre um zu hören daß die Unterhaltung im
lebhaften Gange war und konnte ſich als mißteaniſche Natur des Ge
dankens nicht erwehren Herbert ſuche überhaupt eine Zuſammenkunft unter
vier Augen mit ihr zu vermeiden

So verſtrich der Nachmittag Dann kam Oberſt von Brachwitz nach
kurzer Ruhe und nachdem die beſtaubten Reiſekleider abgelegt waren
mit ſeinen Kindern wieder in den Salon Während der Kaffee ſerviert
wurde und auch ſpäter als man Garten und Ställe der Oberförſterei be

ſichtigte blieb der junge Vetter immer an Margots Seite S
Fräulein von Felſing ſchritt neben Horſt und Regina her die ſie

freundlich ins Geſpräch zu ziehen ſuchten aber nur karge beinahe
unhöfliche Antworten empfingen

Ein unbeſchreibliches Weh ein Aufruhr ſondergleichen tobte im Jnnern
des leidenſchaftlichen Mädchens Konſtanzes Stirn brannte und ſchmerzte
als müſſe im nächſten Augenblick da eine bis zum Berſten gefüllte Ader
ſpringen

Wenn es nur geſchähe ach wenn es nur geſchähe und alles
alles aus wäre dachte ſie und dann ſchrie doch wieder etwas in ihrer
heißen verlangenden Seele auf Nein es darf nicht zu Ende ſein
Jeder hat ein Anrecht auf das Glück es darf nicht an mir vorbei flattern
Und müßte ich es mit aller Gewalt heranreißen und mit allem was noch
gut und rein in mir iſt erlaufen Ich zwinge es zum Bleiben wenn

Aber es fand ſich keine Gelegenheit Herbert unbelauſcht zu ſprechen
weil er ſelbſt jede vereitelte

Die Nachmittagsſtunden zogen vorüber Die Equipage und der
Jagdwagen fuhren vor man ſtieg ein und fuhr auf die Vogelwieſe Und
wieder traf es ſich ſo daß Margot in dem Gefährt ſaß welches der junge
Baron lenkte während Konſtanze bei dem Onkel der Mutter und dem
Oberſt von Brachwitz Platz genommen hatte

Die Wagen rollten an einem tiefen ſtillen mit grünlichem Schlamm
bedeckten und von Waſſerlilien umwucherten See vorüber

Wer da unten läge und ausruhen dürfte von allem Leid und aller
ungeſtillten Sehnſucht dachte Fräulein von Felſing und es kam ihr vor
als ſähe ſie weiße Arme auftauchen und ſilberne Schleier winken

Mein Gott bin ich denn krank Geht es mir wie dem Vater
ängſtigte ſie ſich und preßte beide Hände an die Schläfen

VDu haſt wohl wieder Deine Kopfſchmerzen fragte Melitta
Nein ich bitte Dich Mama achte nicht beſtändig auf alles was

ich thue Es iſt ſo peinlich fortwährend beobachtet zu werden
Wenn Du mir keinen beſſeren Dank für meine Liebe und Sorgfalt

weißt
Laß doch unterbrach der Oberförſter ſeine Schwägerin Konſtanze

iſt nun einmal nicht wie andere junge Mädchen Das liegt ſo in ihrer
Natur Man muß auch nicht unanfhörlich grübeln und forſchen

Wer wie ich ſeine Gründe dazu hat
Schweigen wir jetzt über dieſe meine Liebe Jch hoffe und wünſche

heute mit Euch allen einen gemüthlichen Abend zu verleben
Und ich will ihn Dir nicht verderben

Als ſie das geſagt verſtummte Frau von Felſing und äußerte während
ganzen Fahrt kein Wort mehr
Frohes Leben herrſchte auf der Vogelwieſe Um die uralte gewaltige

Linde in derren Zweigen auf einem Holzgeſtell die Muſikanten ſaßen
drehten ſich buntgeſchmückte tanzende Paare Für die Honoratioren war
eine Tribüne hergerichtet auf welcher neben den Rittergutsbeſitzern dem
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Paſtor dem Doktor und dem Hofapotheker der Oberförſter mit ſeinen
Angehörigen und Gäſten Platz nahm

Ein ländliches Mahl wurde aufgetragen Der Wirth holte mehrere
Flaſchen des älteſten Weines aus dem Keller und ſiellte ſie auf den
blendend weiß gedeckten mit gefüllten Blumenvaſen gezierten Tiſch

kleidern erſtere eine weiße letztere eine glühend rothe Roſe im Haar ent
zückend aus aber Konſianze ſtreifte mancher ſcheue halb änugſtli e Blick

Die iſt gerade ſo ſtolz und unfreundlich wie ihre Mutter Der ſieht
der Satan aus den Augen flüſterten ſich die Doriſchönen und die
kräftigen Bauernburſchen zu Das iſt auch ſo eine die niemand was zu
Liebe thut und kein Gemüth für unſereinen hat

Gerade den Herrſchaften gegenüber hatte man die Scheibe aufgeſtellt
an welcher verſchiedene Schützen aus größerer oder geringerer Entfernung
ihre Geſchicklichkeit erprobten An der Spitze eines kahlen Baumes war
ein hölzerner Adler befeſtigt auch mehrere Schießbuden erblickte man am
Rand der ſehr großen Wieſe

Oberſt von Brachwitz amüſierte ſich köſtlich
Wie das durcheinander wogt kreiſcht und jubelt Da ſieht man doch

einmal die noch urwüchſige Fröhlichkeit des Volkes ſagte er Jn Oſt
preußen wo ich zu Beſuch bei einem Freund dem Rittergutsbeſitzer
von Pilgram weilte war es Brauch daß die vornehmen jungen Leute
alſo die Töchter und Söhne des Landadels auch einmal ſo einen Tanz
mitmachten Das betrachteten die Bauern als ihr althergebrachtes gutes
Recht Jch war damals ein übermüthig luſtiger Offizier und drehte
manches nette rothbäckige Ding im Kreiſe herum und weiß der
Himmel wäre nur das ſteife Bein nicht ich thät s heute noch

Und dürfteſt es auch ohne Bedenken erwiderte der Oberförſter denn
dieſe Sitte herrſcht hier ebenfalls Du wirſt ſie mitmachen müſſen Her
bert wandte er ſich an ſeinen Sohn Man würde es Dir ſonſt als
Stolz auslegen Führe doch eines der Mädchen zum Tanz Dann iſt
der alten Gewohnheit Genüge gethan

Ach Papa verſchone mich damit wandte der junge Mann ein
Dieſe vierſchrötigen Dorſſchönen mit den erhitzten Geſichtern und gröben

Händen widern mich an
Jch ſehe nichts Abſtoßendes an den friſchen Naturkindern Wer das

ganze Jahr harte Arbeit verrichtet kann nicht fein und zierlich wie eine
Prinzeſſin ſein und die rauhe ſchwielige Hand iſt mir unter Umſtänden
achtungswürdiger als eine weiße wohlgepflegte die von Nichtsthun und
Faulheit erzählt Du mußt dereinſt mit den Landleuten leben und ſollſt
Dich ihnen gegenüber nicht hochmüthig und unfreundlich zeigen Das iſt
wenigſtens meine Anſicht und ich wünſche daß Du Dich ihr fügſt

Wenn Du befiehlſt Papa Aber muß es gleich geſchehen fragte
Herbert mit blaſiertem gelangweiltem Blick Jch dächte der Abend wäre
noch lang

Ein junges neuankommendes Paar verneigte ſich jetzt vor der Tribüne
Donnerwetter iſt das Mädchen hübſch rief Brachwitz Die Augen

funkeln ja wie ſchwarze Diamanten Der kräftige hochaufgeſchoſſene
Menſch iſt wohl ihr Bruder oder Bräutigam

Nein es iſt ihr Mann erwiderte der Oberförſter Den Burſchen
hat mir meine unvergeßliche Regina ins Haus gebracht als er noch ein
kleiner halbverhungerter Kerl war Jch nahm ihn damals ihr zu Liebe
die jedem helfen wollte auf und machte einen tüchtigen Jäger aus ihm
Später lief er der Gertrud Marburg nach heirathete ſie gegen meinen
Willen und mußte weil ſie die Tochter eines berüchtigten Wilddiebes iſt
den Jägerberuf an den Nagel hängen Es liegen noch andere Dinge
vor derentwegen ich ſeine Wahl entſchieden mißbilligte Doch davon reden
wir lieber jetzt nicht Der Menſch hat alle wohlgemeinten Warnungen
trotzig verſchmähend ſeine Zukunft leichtſinnig preisgegeben Wer mit
offenen Augen ins Verderben rennt den kann man nicht aufhalten Jeder
liegt wie er ſich bettet Jch habe mit Juſt Reiner nichts mehr zu thun

Sieh mal an Ja Liebe und Thorheit ſind von jeher verſchwiſtert
geweſen und die hübſche ſchwarzäugige Here hat wohl das Zeug dazu
jemand um Sinn und Verſtand zu bringen Wie ein tropiſcher Vogel
unter Sperlingen und Gänſen nimmt ſie ſich aus

Das ſchon aber
Der Oberförſter verſtummte plötzlich und blickte mit unzufriedenem

Kopfſchütteln ſeinem Sohne nach der an das junge Weib herantrat es
umfaßte und dann die üppige Geſtalt im Arm dahin wirbelte Die
gerade die mußte er ſich wählen

Na das iſt ja einerlei Er wollte Deinem Wunſche nachkommen und
griff gleich nach der erſten beſten Tänzerin eine ſchmuckere wäre auch
kanm zu finden gewefen

Da hatte er recht Das dunkelrothe Kleid ſchmiegte ſich den jugend
lichen ſchwellenden Formen knapp an Die ſchwarzen Zöpfe flogen die
dunklen feurigen Augen und ſchwellenden rothen Lippen leuchteten und
brannten aus dem ſchmalen ſüdlich angehanchten leidenſchaftlichen Geſicht
Wie Gertrud ſich hin und herbewegte den Kopf zurückwarf lächelte und
athemlos weiterraſie die Arme feſt um Herbert geſchlungen glich ſie einer
tanzenden Bacchantin

Fortſetzung folgt

Sommerfahrplan
Abfahrt nach Ankunft vonMagdeburg 1222 V b Cöthen Magdeburg 245 640 V von

458 700 V 8 1000 V 1118 Cöthen 2 827 948
162 N 83 e 658 105 100 N 83 321N 508

i 851 M 3 1043 M 700 914 N 3 1104 NLeipzig 1200 257 488 Veipzig 1216P ,446V 620V 680V
His 790 hält nur in 650 V 3 76 951 V 100
Schkenditz 7 880V 918 V 13 11i0 10 180 N,
1022 108 V 1211 1501 387 428 580 629 N nur

326 507 MN 595 6850 Werktags von Schkeuditz 4
716 3 923 M 3 710 755 841 N 81050 1110 M 94 1024 hält nirgendsAſchersleben Palberſt 450W 100 N

682 755 V 182 Aſchersleben Palberſtadt 597
342M 618M, 1087 M b Halberſt V v Cönnern nur Werktags
von da ab Schnellzug nach Aachen 719 1018 1241 457

Nordhauſen Kaſſel 525 582 914 10 8 1188 N
857 V bis Sangerhauſen nur Nordhanſen Kafſel 6 V von
Werktags 710 V nur Sonn u Nordhauſen 720 950 V
Feſttags bis Nordhauſen 910 122 D2 2 416N v Sanger
1 190 1200 b Eisleben 25 hauſen 528 783 N von

D 354 6o0 980 N Eisleben 804 1027 N 110
bis Eisleben 10 0 1181 N N nur Sonn und Feſttags vor
bis Nordhauſen NordhauſenBerlin Anhalt 1222 344V Verlin Anhalt 89 427 V

D 44s 50 D 656 708 788 V von Wittenberg D 95 V
908 1100 210 D 246 10 1 V 1028V 104 V 1118 V

284 D 4 5528 h 105 MN 200 38 D 3
e 824 850 N b Witten 526 782 9i0 Rberg D9ss N D 1084 i1i8 D 1127 M

Sorau Guben 785 7859 Soran Guben 688 V v Torgau
118 248 628 1125 1016 192 320 788
N bis Torgau 1004 1028 NThüringen 424V ,5 V 7i5 Thüringen 300 V von

83 nur Sonn u Feſttags bis München Da4 598 V v
Stadſulza 750 V D959WV 1022V Mer eöburg 4 684 V von
nach Kiſſingen 1028 1048 V Erfurt D 652 V v Stuttgart
nach Stuttgart und München und Mailand 903 V 95l V
1122 ,D109 N nach München 1255 N 194 282 D 45

über Jena 18 238 400 2 505 h23 600 vor552 7230 N bis Merſe Kiſſingen 820 M von Stuttgart
burg 4 7 N nach Eiſe u München 884 D 92 N
nach u München 950 N bis 1048 N von Apolda nur Sonm
Köſen 3 D 1088 N nach und Feſttags 3 118 N
Suttgart und Mailand 1055
bis Merſeburg D 118 116

N bis Erfurt
bedeutet Schnellzug 3

on accce
Bevor man zum Kanfe eines Rades oder von Radfahrerartikeln als

Laternen Glocken c ſchreitet iſt es empfehlenswerth den Preiscourant
der Firma
Deutſche Fahrradinduſtrie Richard Drieſſen Haunover
zu verlangen welcher einem Jeden auf Wunſch koſtenfrei zugeſandt wird

Margot und Regina nahmen ſich in ihren hellen einfachen Sommer
G II FVischer Halle a Poſtſtraße 18

BVankgeſchäft für Capitaldanlage u Hypothekenverkehr



Seite 10 Oonnerskag General Nnuzeiger für Halle und den Saalkreis 5 September Nr 208
Von verſchiedenen Tuch Verſandhänſern werden bis 25 Prorent Rabatt ange

boten um die Sache näher zu unterſuchen ließen uns von einer dieſer Firmen ein

rechnen Sie alſo die 25 Prorent Rabatt ab ſo koſtet dieſe Waare

Muſterſartiment hkommen worin ſich viele Muſter befanden die auch in unſerer
Kollektion vertreten ſind davon erwähnen ein Muſter welches betreffende Firma
mit Mk 7,40 notierte während wir genau dasselbe Muster mit Mk 3,80

verkaufen ie 25 3immer noch Mk 5,55 oder 46 Pprocent mehr als bei uns in ihrem
eigenen interesse warnen wir Sie vor dies em Rabattschwincdclel

Lehmann Assmmyr Spremberg Tuchfabrit
Unsere heutige Beilage bitten an beachten
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barten Halle

Kinder 30 Pfg
Nur

2 Concerte

Zoologischer

Entree 50 Pfg
en Wintergarten

2 Concerte

Grosser Saal
Donnerstag den 5 und Freitag den 6 Sept er Abends Uhr

Grosses volksthümliches Coneert
S Gaſtſpiel Wdes bedeutendſten ViolinVirtuoſen Guiseppe Servadio und ſeiner 15jährigen

Tochter Clara Claire
Entree reſervierter Platz 1 Mk Vorverkauf 75 Pfg Saal 50 PfgVorverkauf 40 Pfg Vorvertanf in den Cigarrenhandlungen von Steinbrecher

Jasper Markt Max Stoye Riebeckplatz und im Wintergarten

Programm an den t WZum Vortrag kommt Großes Violin Solo Kol Nitdre v Bruch GuiſeppeServadio iſt Specialiſt als Solo Geiger und hervor rragend als Bell Conto Spieler und
größter Liebling der Wiener Geſellſchaft El lara Claire übernimmt die Kl lavierbegleitung
iſt Specialſchülerin des Hofburgſchauſpielers Herrn Loewe aus Wien für drame tiſche
Darſtellung

Während der Zwiſchenpauſen wird Clara Claire ſich in ihrer Kunſt hören laſſen

Gesellschaftshaus Diemitz
Donnerstag den 5 d Mts von 4 Uhr ab

Groſzes Frei Concert
Abends Gesellschaſts Kränzehen

Der Vorstand Fr Lutzmann
Hötel Kaiser WilhelmEernvar gorgtraono 13

Meinen Fes s a a
Hocehzeiten Festessen Vereinsfest lichkeiten ete

bringe in empfeblende Erinnerung
Hochachtungsvoll Fritz Rahbne

Knaisersäle
Philharmonische Loncerte
des Winderstein Orehesters aus Leiprig

unter solistischer Mitwirkung von Künstlern ersten Ranges
Leitung Hans Winderstein

Solisten Ossip Gabriſowitseh Klavier Felix Berhber Violine
Teresa Carreno Klavier Therese Behr Gesang

Frau Morman Neruda Violine Dr Felix Kraus Gesang
Concerttagqe 29 Oktober 19 November 3 December 21 Januar

4 und 25 FebruarAbonnements preis für 6 Concerte I Platz 12 Mk II Platz Saal
und Balkon I Reihea 9 Mk Den bisherigen Abonnenten bleiben
ihre Plätze bis zum 5 Oktoher Abends reserviert

Bestellungen nimmt die Musikalienhandlung des Herrn Hein
rich Hothan Gr Steinstrasse Pernspr 2335 entgegen auch sind die
Abonnementsbücher schon jetzt ebenda zu haben

Mein Unternehmen der Gunst des verehrl Publikums auch fernerhin em
pfehlend lade ieh zur gel zahlreichen Betheiligung am Abonnement

ans Windersteinhöflichst ein

Wein Restnurnant
M ſvHstel Wulp e

Emnpfohle
Junge BKebhiihner mit frischem Ssauerkonl

Linsensuppe mit Rebhuhn
4 grs Krebse 80 S

2v orgen Tonnerstas Morgen
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h e h Stadt Theater i
Donnerstag den 5 September 1901

Nenes Theater
Der Ueberfall

Hierauf

Werther s Schaften
Altes Theater

Die Reise um die Erde
in 80 Tagen

Schlachteſest Sr sehlhcehteſestrrue Wilh u denreichAckerſtraßze 5 t Vohenjo Kern 6

Walhalla Theater
Direktion Blehnraäd ünberit

Gänzlich neuer Spielplan
Die Pariſer Welt Ausſtellung vom

Jahre 13906 elektriſche Revue in drei
Abtheilungen vorgeführt von E Roushy s Eleetrolytes Senſationell S
Mr Kieselly und Miss Kayda Bra
vonr Turn und h DieRelàämpagos Truppe Bravour Parterre Akrobaten Die Gebrüder eherie
Equilibriſten an der perſiſchen Stange
The Verras Kraft Akrobaten Fräu
lein tie a genannt Die luſtige
Schwiege tter Geſa ings und Charakter
Humoriſtin Die Geſchwiſter Hans
und Mirzh oberbairiſche Sänger Jodler
und Schuhplattlertänzer Herr MaxHildebrandt TanzHumoriſt Her
Rucolf Dessau Original Geſa ge
Humoriſt Jules Greenbhaum s
Amerikaniſcher Bioſkop mit ſeinen ſenſa
tionellen lebenden Photographien
Beginn 8 S Ende gegen 11

2 e J tivpol Thee
Direktion Gustav Poller

am Riebeckplatz
2 Minnten vom Hauptbahnhof

entfernt

Grosse
Vorstellung

Almacko Fußequilibriſt
Thee 4 Mora komiſche Reck

pantomime
Liliy Melan Coſtümſoubrette
6 Harrisons Damen Geſangs

und Tanz Sertett
Hadji Mouhamed Troupe

arabiſche S pringer 6 Perſonen
Silliy Sull Muſical Excentriec e
Otto Lonceèe Geſang s Humoriſt

Dröses Velograph Vorführ
ung lebender Photographien

3 Aufang 8 Uhr
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hkkkeeehe 2Cafe Rolanck
Täglich TäglichIndianer Indianer
Concert 4 Concert

Indianer

Künſtler Conrert
Original Coſtüme

Mnustoer an jedermann sotort francgo
Restaur zu 2 Thürmen heisksfr 23

Jeden Donnerstag Abend
M Snnerbrnten mit Thürſnger Klössen W

Jeden Freitag Abend Kartoffel Pufſffer
Sonnabend Abend Pökelknochen

ff Bauer sches Pilsner 15 Pfg ff Nonnenbräu 10 5 Pfg

Ergebenſt O SchokeGerein ehemal Jnfanteristen
von Halle a S und Umgegend

feiert am Sonntag den 8 September in den Kaisersälen

die 31 Wiederkehr des Sedautages
durch Concert Thenter und Ball

Kameraden Freunde und Gönner des Vereins ſind herzlich willkommen

Anfang 8 Uhr Beginn des Balles 10 Uhr
Der Vorstand

Wer hochfeine Wurſt
aus friſchem Schweinegut kaufen will bemühe ſich 5

Bermüared Borgis Domplatz 10Jeden Montag und Donnerstag Schlachte Fest Sonlachite Fest

S mm Nur Geligewinne rIn wenig Tagen sehon
S Ziehung I2 13 4 September in Kölm V

I Dombau Loose r 2 MarkS zur Wiederherstellung des Arenverger Domes

t 040000 20000 0000
Königsberger L oose à 3 M

560 000 20000Ziehung 12 16 October Porto u Listo 30 Pf extra versendet
Herm Müller Eöln a Rh ne z

WTanzunterrieht
Freitag den 6 September Abends 8 Uhr beginne in meinem

9Tanz Inſſitut Goldener Hirſch Leipzigerſtr 63
den erſten Winter Curſus für Rund und Geſellſchafts Tänze

Gleichzeitig empfehle mich den verehrten Vereinen und Geſellſchaften zum
Einſtudieren größerer Tanzaufführungen und Arrangieren von Feſten aller Art

Anmeldungen nehme jederzeit entgegen

Hugo Traxdorf
Bundes T

ehrer der Tanzkunſt
hr rerMit glied des V

Le
Tee

izle

u

s

Wegen Ve rlegung des e eeceke ſind in Haſe a S zahlreiche

ne geräumige geſunde

a grerrcä um e
R uwvorunter auch große ſofort zu vermiethen

Intereſſenten ſind gebeten ſich an O Kuntzo Sohu Geſ m
b Halle a S zu wenden

4 Zimmer mit Zubehör
eventl 3 Zimmer und Feine Kabinet alle N nahe Alte Promenade zum
1/10 geſucht Offerten sub 272 in der Expedition des GeneralAnzeiger S

zulegen Verkänfſi che Banplätze
Bernhardhſtraße zu 26 Mark pro Quadratmeter
Krondorferſtraße ca 18 Mtr tiefe Parzellen zu 29 M pro QuadratmeterLandsberger Büſchdorfer und Freiimfelderſtraße Pfänuerhöhe rc zu 23 bis
28 Mark pro Quadratmeter

Näheres bei E Priedricoh Robert Franzſtr 15
H J 9Billige Bauſtellen

zu 8 M pro Quadratmeter einſchließli lich Straßenkoſten ſind an der Huttenſtraße dem
Südfriedhof gegenüber zu verkaufen durch

E Friedrich Robert Franuzſtraße 15

lein P arisSehensw Reſtaur u Café Leipzigerſtr 108
Täglich Gr Srcheſtrion Concert u ſ w

Fogt en
Metall Putzmittel J Echte

Einzig hewährt Berl geſchlGarantienicvei Ganz Plätten
keine minderwertyhie Waare

Glühkohlen Pack
309 DalliPlätten
Spiritusplätten v

6 50an Aermel
plättbretter ſtark

1,25 große Plättbretter Waſch und
Wringmaſch Wäſcherollen neue Glanzier
plättmaſchinen

Gustav Renseoh Poſtſtr 9/10
Magazin für Haus und Küchengeräthe

Ein guter Hanstrunk
iſt das nach neuem Verfahren hergeſtellie

gut abgelagerte
BHausbier in Flaſchen

PfgGrport Hoppelbier
in Flaſchen à 10 Pfg von

e S Heinrich Müller s Wwe
J Burghaus

Gold Megamle

Paris 1900Collectiv Ausstellung er
chem Industrie

Allein höchstprämiiert
W Amsteräam BertfinS 53322 New Orſeans etc

Syphitis Aunsfl rc
Leipzig Antonſtr 13 II l

Briefl m gl Erfolg

e

R Miersoh
Morgen Tonneretas

Schlacehteſost JSrune Philipp r
Wilhelmſtr 32 Alte Bromenade 13 Schwemme Brauerei
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